
So großartig eine Idee auf den ersten Blick erscheint, so viel deutlicher 
zeigt die Weiterentwicklung zu einem anschaulichen Prototyp, ob an alles 
gedacht ist und ob der entwickelte Ansatz wirklich funktionieren kann.

Materialbedarf:	 Für jede Person Papier, Stifte, Bastelmaterialien sowie ein Telefon und eine Uhr
Technik: 	 Breakout-Sessions für Viererteams vorbereiten
Gesamtdauer: 	 70 Minuten

	 BEGINN DER BREAKOUT-SESSION

1.	
	 VORAB 
3 Min.	 ·	 Bestimmt eine Person, die bei jedem Arbeitsschritt auf die Einhaltung der Zeit achtet. 

·	 Schreibt Eure Telefonnummer in den Chat,  sie wird später benötigt.

2.	
	 KONKRET WERDEN  Gemeinsam in der Gruppe
5 Min.	 ·	 Entscheidet gemeinsam:  

	 Welche Teilaspekte unserer Idee möchten wir in Zweiterteams vertiefen?  
·	 Wählt zwei Teilaspekte aus:  
	 Wollen wir z.B. klären, was es für räumliche und personelle Voraussetzungen  
	 für die Umsetzung braucht?

3.	
	 PROTOTYP ENTWICKELN  Wechselweise allein, im Zweier- und Viererteam
5 Min.	 ·	 Erfinde in 5 Minuten allein  erste Ansätze zum gewählten Teilaspekt. 
5 Min.	 ·	 Bildet Zweierteams und führt anschließend per Telefon Eure Ideen  

	 innerhalb von 5 Minuten zusammen.
5 Min. 	 ·	 Zurück im Viererteam auf Zoom hat Team A 5 Minuten Zeit,  

	 um Team B seinen Ansatz vorzustellen.
5 Min.	 ·	 Im Anschluss gibt es 5 Minuten Zeit für konstruktives Feedback durch Team B. 
5 Min.	 ·	 Danach ist Team B mit seiner Präsentation an der Reihe …
5 Min.	 ·	 … und Team A gibt Feedback. 

5 Min.	 Jetzt haben die Zweierteams nochmal 5 Minuten am Telefon, um die Rückmeldungen 
des anderen Teams in ihre Entwürfe einzuarbeiten. 

4.	
17 Min.	 PROTOTYP BAUEN  Gemeinsam in der Gruppe 

Führt Eure Ideen zu einem einzigen Prototyp zusammen.  
Dabei sind der Kreativität keine Grenzen gesetzt.  
Baut, malt, filmt und sorgt Euch nicht um Perfektion! 
Es geht darum, durch die Anschauung zu lernen, wo der Prototyp funktioniert  
und wo noch verbessert werden kann.  

	 ENDE DER BREAKOUT-SESSION:  Automatische Rückkehr ins Plenum

5.	
10 Min.	 PLENUM 

Stellt kurz und knapp Eure Prototypen vor.

 

Wie können wir eine Idee  
erfahrbar machen?5

Ab jetzt  seid Ihr eine  selbstmoderierte  Arbeitsgruppe

g3-Methode
Workshop-Leitfaden 
für die Arbeit im digitalen Raum
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